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Wir sehen den Menschen als Individuum aus  

Körper, Geist und Seele 

Das Marienkrankenhaus Cochem steht in der Tra-

dition der Kongregation der Marienschwestern 

v.d.U.E. Unser Selbstverständnis gründet auf dem

christlichen Menschenbild. Wir dienen allen, die

sich uns anvertrauen und medizinisch-pflegerische

Hilfe suchen. Nächstenliebe und medizinische

Kompetenz prägen den Umgang mit unseren Pa-

tienten, den Umgang der Mitarbeiter unterei

nander und die tägliche Arbeit.

Diagnostik und Therapie erfolgen auf der Grund- 

lage neuester Erkenntnisse

Wir legen größten Wert auf eine professionelle 

Zusammenarbeit von Medizin und Pflege, um  

unsere Patienten bestmöglich zu versorgen. Dabei 

entwickeln wir die Qualität der Leistungen stetig 

weiter und hinterfragen sie nach ihrem therapeu-

tischen Wert und der ethischen Verantwortbar-

keit.

Anästhesiologie und 
Intensivmedizin

Chefärztin Dr. med. Anne-Dörte Herzog

Anästhesiologie und Intensivmedizin

Marienkrankenhaus
Cochem

So erreichen Sie uns

Der Mensch im Mittelpunkt

Ärzte-
haus

Ab Bahnhof Cochem Buslinie 701 bis Haltestelle „Krankenhaus“.

Es stehen kostenlose Parkplätze zur Verfügung.

Marienkrankenhaus Cochem

Anästhesiolgie und Intensivmedizin

Avallonstraße 32 | 56812 Cochem

Telefon 0 26 71/985-6200 | Telefax 0 26 71/985-226

a.herzog@marienkrankenhaus-cochem.de

www.marienkrankenhaus-cochem.de

Träger: Marienkrankenhaus Cochem GmbH 

Avallonstraße 32 | 56812 Cochem

Das Marienkrankenhaus Cochem gehört zur Marien-Gruppe (Krankenhäuser, 

Senioreneinrichtungen, Medizinisches Versorgungszentrum, Therapeutische 

Praxen, Beratungs- und Service-Gesellschaft für sozial-medizinische Einrich-

tungen): www.marien-gruppe.de



Fachabteilung

Die Abteilung für Anästhesiologie und Intensivme

dizin ist für die sichere Durchführung von Narkosen 

bei allen operativen, interventionellen, diagnos-

tischen und ambulanten Eingriffen verantwortlich. 

Bei Operationen überwachen die Anästhesisten per-

manent die Vitalfunktionen der Patienten – Herz, 

Kreislauf und Atmung.

Der Begriff „Anästhesie“ leitet sich von dem griechi-

schen Wort „Anaisthesis“ ab und bedeutet übersetzt 

„ohne Empfindung“. Doch wir Anästhesisten vermö-

gen weit mehr als während einer OP dafür zu sorgen, 

dass der Patient nichts spürt: Indem wir mit modern

sten Narkose- und Überwachungstechniken arbeiten,  

sorgen wir für ein Höchstmaß an Sicherheit und 

Schmerzarmut – bei der OP ebenso wie längerfristig 

auf unserer Intensivstation.

Unsere Patienten werden in einem Narkosevorge-

spräch von einem erfahrenen Anästhesisten unter-

sucht und ausführlich über die geplante, für ihn am 

besten geeignetste Narkoseform aufgeklärt. Je nach 

Umfang des operativen Eingriffs wird der Patient  

auch hinsichtlich der postoperativen Schmerzthera-

pie beraten. Dazu bieten wir, neben dem Schmerz

management mit Medikamenten auch unterschied-

liche Katheter- und vom Patienten selbst gesteuerte 

intravenöse Schmerzverfahren an.

Wir versorgen Patienten individuell     
 mit geeigneten Narkoseverfahren.

Leistungsspektrum 

	 	�� Allgemeinanästhesie (Narkose): Inhalations-,  

balancierte und total intravenöse (TIVA) Narkose

	 	�� Regionalanästhesie: rückenmarksnahe Verfahren wie 

Spinal- und Periduralanästhesie (PDA)

	 	�� Periphere Nervenblockaden, die mit Ultraschall-Gerät 

durchgeführt werden und Plexusblockaden

	 	�� Kombinationsverfahren: Narkose kombiniert mit 

einem Regionalanästhesieverfahren

	 	�� Intensivmedizinische Überwachung und Therapie 

kritisch kranker Patienten auf der Intensivstation

	 	�� Medikamentöse Behandlung des Herz-/Kreislauf

versagens

	 	�� Antibiotika-Therapie

	 	�� Künstliche Beatmung bei Lungenversagen

	 	�� Künstliche Ernährung

	 	�� Hämofiltration (Blutwäsche) bei akutem Nieren

versagen

	 	�� Schmerztherapie

Intensivstation

Unsere Intensivstation wird von entsprechend ausge

bildeten Ärzten und Pflegekräften rund um die Uhr be-

treut. Dies beinhaltet sowohl die Kurzzeitüberwachung 

nach Operationen als auch eine längere Überwachungs-

pflicht bei größeren Eingriffen, bei schweren Vorerkran-

kungen oder bei schwerstkranken Intensivpatienten mit 

Beatmungspflichtigkeit, künstlicher Ernährung und  

Nierenersatzverfahren.

Chefärztin:

Dr. med. Anne-Dörte Herzog

Fachärztin für Anästhesiolgie

Zusatzbezeichnung Intensivmedizin

Leitender Oberarzt:

Jochem Lux

Facharzt für Anästhesiologie

Zusatzbezeichnung Spezielle Schmerz

therapie

Oberarzt:

Dr. Kresimir Cubric

Facharzt für Anästhesiologie


